
 

Rechtsseminar Frauen und 
Migration 
 
Soziale Rechte für Drittstaatsan-
gehörige 
 
In der Beratungspraxis geht es auch 
darum, Migrantinnen die verfügbaren 
sozialen Leistungen möglichst umfassend 
zu erschließen. Die starke 
Hierarchisierung und Differenzierung der 
Leistungsansprüche nach Status, 
Staatsangehörigkeit und Erwerbstätigkeit 
stellt die Beraterinnen vor immer neue 
Herausforderungen. In dem Seminar soll 
zum einen ein Überblick über die Leist-
ungszugänge geschaffen werden, zum 
andern aber auch der Umgang mit 
Schecklisten und Info-Materialien für die 
unmittelbare Umsetzung in der Praxis 
eingeübt werden.  
Neben kurzen Einführungen wird 
besonderer Wert auf Beratungs-
simulationen und interaktive Lern-
methoden gelegt.  
 
Referentinnen: Jae-Soon Joo-Schauen, 
agisra e. V.  
Prof. Dr. jur. Dorothee Frings, Hochschule 
Niederrhein 

Ort 
Bochum, Jugendgästehaus im Bermudadreieck   

   

Termin 
30. April bis 1. Mai 2010, 
Freitag 10.00 bis Samstag 14.00 Uhr 

 
Information bei agisra Köln:  
Steinberger Str. 40, 50733 Köln 

Tel.: 0221. 12 40 19 

Fax: 0221. 97 27 492 

 
Anmeldung und Information 

Heinrich Böll Stiftung NRW 

Graf-Adolf-Straße 100 
40210 Düsseldorf 

linda.michalek@boell-nrw.de 

T: 0211. 93 65 08. 23, F: .25 

 

Teilnahmegebühr 
100 € Inkl. Übernachtung und Verpflegung, 

EZ-Zuschlag 10 € 
 

Ermäßigungen für Studierende, Arbeitslose, 

SchülerInnen auf Anfrage. 
 
Konto der Heinrich Böll Stiftung NRW  
bei der Stadtsparkasse Düsseldorf:  

Nr 10 05 52 92 66, BLZ 300 501 10  

 

Bitte den Namen der Teilnehmerin und  

die Seminarnummer 1703-10 angeben. 

 

Wo geht’s lang?  
 

Rechtsseminar 

„Frauen und Migration“ 
 
Schwerpunkt: Soziale Rechte für 
Drittstaatsangehörige 
 
Freitag 30. April, 10.00 Uhr  
bis Samstag 1. Mai 2010, 14.00 Uhr   
 
in Bochum  

 
 

Seminarnr. 1703-10 

Quelle: photocase_knallgrün 



 

PROGRAMM 
 
 

Freitag, den 30. April 2010 
 
 
10.00 Stehkaffee 
 
10.15 Begrüßung, Vorstellung 
 
10.30 Einführung in die Grund-

sicherungsleistungen nach SGB 
II, AsylbLG und 
Analogleistungen (Frings) 

 
12.00 Familienleistungen mit den 

Besonderheiten nach der 
Staatsangehörigkeit (Frings) 

 
12.45 Mittagessen 
 
14.00 Frauen ohne Papiere – Beratung 

und Unterstützung (Joo-
Schauen) 

 
15.30  Kaffee- und Teepause 
 
16.00 Beratungsarbeit mit 

Aufnahmebögen und Tabellen 
 
18.15 Abendessen 
 
19.15 Praxisaustausch 
 
 
 

 
 
 
Samstag, den 1. Mai 2010 
 
9.00 Leistungen in besonderen 

Lebenslagen, insbesondere für 
Menschen mit Behinderungen 

 
10.30 Kaffeepause 
 
11.00  Vertiefung an Praxisbeispielen 
 
13.00   Mittagessen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

27. bis 28 Mai 2010 
 

Rechtsseminar „Prostitution“ 
Schwerpunkt: Migrantinnen in 
der Prostitution  
 

(Seminarnr: 2101-10) Anmeldung und 
Information unter: 
linda.michalek@boell-nrw.de 

 
Referentin ist ebenfalls Prof. Dr. jur. 
Dorothee Frings 


